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Lieferdienst 6
Badens Betriebe
liefern vor die Haustür

Amtliche Mitteilungen
Sonderausgabe  2020
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Rat und Hilfe

Citybus 4
Fährt derzeit in
längeren Intervallen

Bewegung 3
Viele Angebote
für zu Hause

Sie brauchen einen Einkauf? Sie haben Fragen? Sie suchen 
in bestimmten Lebensbereichen Unterstützung? Es gibt keine 
falschen oder dummen Fragen!  Daher zögern Sie bitte nicht 
und rufen Sie die Hotline 02252 86800-888 an! Engagierte 

Gemeinderätinnen und Gemeinderäte helfen Ihnen unter die-
ser Nummer gerne weiter. Sie arbeiten für Sie und die Stadt, 
damit wir füreinander da sind und gemeinsam gut durch die 
Krise kommen. 

Wie können wir weiterhelfen?
Zögern Sie nicht – wir sind für Sie da! 

Öffnungszeiten im Rathaus
Derzeit kein persönlicher Parteienverkehr im Rathaus. Mo, Mi & Fr, 8 bis 13 Uhr, stehen 

Ihnen die Abteilungen gerne für telefonische Auskünfte zur Verfügung. Öffnungs-

zeiten Bauhof: Di & Mi 8 – 12 Uhr, Fr & Sa, 9 – 13 Uhr. Städtische Bestattung: 

Mo bis Fr, 7 bis 12 Uhr, Tel. 02252 86800-500. Standesamt: Parteienverkehr nur 

gegen Voranmeldung, Tel. 02252 86800-540. 
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Liebe Badenerin,                              
liebe Badener!

Mit einem Schlag ist das Leben ein anderes. Viele von 

uns konnten sich am Anfang nicht vorstellen, welche 

Anstrengungen auf uns zukommen. Obwohl das Virus 

eigentlich nur unsere Lunge befallen will, dringt es 

in jede Ritze unseres Alltags ein. Kinder und                       

Jugendliche sollen zuhause bleiben. Viele Wochen 

ohne seine Freunde kann uns wie eine Ewigkeit 

vorkommen. Menschen arbeiten in den Branchen, 

die uns mit dem Wichtigsten versorgen, wie etwa 

im Lebensmittelhandel oder in der Gesundheits-                      

branche, fast rund um die Uhr. Mehr als eine halbe 

Million Menschen sind arbeitslos gemeldet und viele 

haben daher Existenzangst. Betriebe kümmern sich 

um Förderungen, die doch bürokratischer sind, als 

verlautbart. Wird es nachher so sein wie vorher? Und 

wie lange dauert es?  Ich bin sehr stolz auf die Bun-

desregierung, die sich bemüht, klar und korrekt mit 

uns zu kommunizieren. Es gibt leider kein Handbuch, 

wo wir nachschauen können. Auch wir in Baden nicht. 

Wir lernen täglich dazu: Wir organisieren Desinfekti-

onsmittel und andere Materialen auf eigene Faust, wir 

bemühen uns, finanziell zu entlasten, wo wir das als 

Gemeinde dürfen, wir kümmern uns im Rathaus unter 

Tel. 02252 86800-888 um Einkäufe und Botengänge. 

Die jüngeren GemeinderätInnen stehen Ihnen mit Rat 

und Tat zur Seite. In den sozialen Medien hat sich die 

Zivilgesellschaft als FÜREINANDERBADEN organi-

siert und wird – wie das Engagement der Freiwilligen 

– von Gemeinderäten gemanagt. Es gibt nur ein Ziel: 

Baden ohne großen Schaden durch die größte Krise 

zu bringen. Machen Sie mit! Halten Sie Abstand! Es 

geht um jedes Leben, denn unser aller begrenzende 

Faktoren sind die Intensivbetten im Spital und das 

Personal. Wenn die Älteren sich brav an die Regeln 

halten, dann schützen sie auch jemanden, der einen 

Unfall hatte und Versorgung braucht. Es geht wirklich 

darum, dass wir FÜREINANDER einstehen, weil wir 

Abstand halten. Mit Dank für Ihren Beitrag,

Ihre Vizebürgermeisterin 

Helga Krismer  

Die Baden-Familie zeigt, was es heißt, 
an einem Strang zu ziehen. 

Füreinander Baden
Hilfe zulassen – Hilfe geben

U nser Leben hat sich drastisch verändert. Vor allem 
Personen ab zirka 65 Jahre zählen zur Corona-

Risikogruppe und müssen besonders geschützt und 
unterstützt werden.  

Facebook-Gruppe „Füreinander Baden“ 
Die Facebook-Plattform „Füreinander Baden“ beweist, 
dass Menschen in Baden füreinander da sind. Jeder, der 
mithelfen möchte, selbst Hilfe benötigt oder jemanden 
kennt, der Hilfe braucht, kann der Gruppe beitreten 
und einen Beitrag erstellen. 
 › Wenn man mithelfen möchte und sich für Erledi-

gungen anbietet
 › Wenn man bekannt gibt, welche Hilfe man selbst 

oder ein Familienmitglied, Freunde oder Bekannte 
benötigen

 › Wenn man Fragen zur aktuellen Lage hat
 › Wenn man sich nicht sicher ist, wie die Maßnahmen 

der Regierung richtig umzusetzen sind

Homepage der Stadt
Auf der Startseite der Stadthomepage  www.baden.at 
finden Sie das Feld „Ich brauche Hilfe“. Bitte zögern 
Sie nicht, und lassen Sie uns wissen, wie wir Sie un-
terstützen können! Wer sich über die Homepage für 
Hilfsdienste zur Verfügung stellen möchte, kann sich 
über das Feld „Ich will helfen“ anmelden.

Hotline der Stadtgemeinde-Baden 
Unter Tel. 02252 86800-888 haben Gemeinderätinnen 
und Gemeinderätinnen ein offenes Ohr für Ihre Anlie-
gen. Bitte haben Sie keine Scheu – das Team der Stadt 
freut sich, Ihnen weiterhelfen zu können!  
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Pandemie: Bewegung – 
gerade jetzt wichtig!
Zahlreiche Online-Workouts stehen zur Auswahl

Die Ausgangsbeschränkungen sind eine essenzielle Maßnahme, 
um die Ausbreitungsrate möglichst gering zu halten und die 
Corona-Pandemie so rasch wie möglich eindämmen zu können. 
Doch ein Alltag in den eigenen vier Wänden kann zur Herausfor-
derung werden – vor allem dann, wenn der Bewegungsdrang der 
Kinder mit jedem Tag weiter zunimmt und man selbst ab und zu 
eine Auszeit vom Home-Office nötig hat.

Online-Angebote
Zahlreiche Video-Anleitungen, die vom kindgerechten Turnen über 
entspannende Yoga-Sessions bis hin zum schweißtreibenden Fit-
ness-Workout reichen, bieten in diesen außergewöhnlichen Wochen 
eine willkommene Anregung, um unter fachkundiger Anleitung 
wieder so richtig auf Touren zu kommen und Körper und Seele 
wieder ins Gleichgewicht zu bringen.

Wir bewegen Baden
Trainerin und BN4FIT-Inhaberin Romina Paoli bietet in ihren 
Gratis-Videos von Bauch-Bein-Po Klassen über Core-Workouts 
bis hin zu Dance Aerobic viele effektive Programme. Fun-Faktor 
garantiert! https://www.baden.at/Wir_bewegen_Baden 

ASVÖ-NÖ Quarantäne Challenge 
Unter https://www.asvoe-noe.at/de/aktuelles/newsshow-asvoe-noe-
quarantaene-challenges-2020 werden wöchentlich zwei Bewe-
gungsprogramme für Kinder veröffentlicht. Kinder können Foto- 
oder Videobeweise senden, wie sie die Challenges absolvieren. 
Unter allen Einsendungen werden tolle Preise verlost.        

Sich fit zu halten ist auch zu Hause möglich

Liebe Mitbürgerin, 
lieber Mitbürger!
Die Coronavirus-Pandemie ist die größ-
te Herausforderung seit langer Zeit und 
führt zu starken Änderungen in unserem 
gewohnten Leben. Durch die sehr diszipli-
nierte Befolgung der verordneten Maß-
nahmen ist in Baden die Anzahl der am 
Coronavirus Erkrankten niedrig. Ich danke 
allen, die durch Disziplin ganz wesentlich 
dazu beitragen, dass die Verbreitung des 
Coronavirus eingedämmt wird.

Es ist beeindruckend zu sehen, wie 
viele Freiwillige ihren Nachbarn, Be-
kannten und im Rahmen der Aktion 
„Füreinander Baden“ Mitbürgern helfen. 
Es zeigt sich, dass gerade in schwierigen 
Zeiten die Badenerinnen und Badener 
füreinander da sind. Miteinander mei-
stern wir diese Situation. Durch das 
von der Stadt organisierte Lieferservice 
werden Menschen, die ihr Zuhause nicht 
verlassen können oder dürfen, regelmä-
ßig mit Lebensmitteln versorgt. 

Viele Badener Unternehmen bieten 
ein Lieferservice an und versorgen uns in 
gewohnter Qualität mit Waren, die wir 
benötigen. Danke allen, die auch unter 
erschwerten Bedingungen mitarbeiten 
und mithelfen. Im Jahr 2020 wird vieles 
anders sein. Viel Gewohntes werden wir 
nur eingeschränkt oder in geänderter 
Form in Anspruch nehmen oder genießen 
können. Sobald wie möglich werden wir 
nach der Pandemie unser Leben fortfüh-
ren. Unser berufliches, gesellschaftliches 
und kulturelles Leben wird vielleicht 
anders aussehen, aber weiterhin unsere 
Wünsche und Bedürfnisse erfüllen. 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie gesund 
bleiben!

Herzlichst, Ihr Bürgermeister
Dipl.-Ing. Stefan Szirucsek
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Schutzmasken – 
aber richtig! 
Handhabung und Wiederverwertung

S eit 6. April ist das Tragen von Mund-Nasen-Schutz-
masken in Supermärkten und Drogeriemärkten Pflicht. 

Doch was ist im Zusammenhang mit der Maskenpflicht zu 
beachten?
• Masken sollten nach einer Tragezeit von etwa drei bis 

vier Stunden oder bei Durchfeuchtung durch einen neu-
en, sauberen und trockenen Schutz ersetzt werden. Zum 
Austrocknen der Masken kann man sie etwa für 30 Mi-
nuten bei etwa 80 Grad ins Backrohr legen. Stoffmasken 
können bei 60 bis 90 Grad in der Waschmaschine gewa-
schen werden.

• Getragene Masken nicht frei herumliegen lassen und  nicht 
mit anderen Personen teilen. 

Der richtige Umgang mit Schutzmasken
• Mund und Nase mit der Maske bedecken – farbige Seite 

außen (wenn vorhanden)

• Bänder hinter den Ohren befestigen
• Während des Tragens die Maske nicht mit den Händen 

berühren
• Maske zum Abnehmen an den Bändern von hinten nach 

vorne vom Gesicht nehmen und dabei nicht berühren.
• Hände mindestens 30 Sekunden mit warmen Wasser und 

Seife waschen.  

Citybus mit 
eingeschränkten 
Intervallen

Die Citybus-Linien sind bis 
auf weiteres von 8.30 bis 
16 Uhr im 1 Stunden-Takt 

unterwegs. Die detail-
lierten Fahrpläne finden 
Sie auf der Homepage der 
Stadt Baden unter www.
baden.at/Citybus_-_ACH-
TUNG_1 
Diese sind auch als Aus-
hang an den Haltestellen 

und in den Bussen nach-
zulesen. Bitte halten Sie 
auch in den öffentlichen 
Verkehrsmitteln genügend 
Abstand zu ihren Mitrei-
senden und tragen Sie Ihre 
Schutzmaske!

Schutzmasken schützen zwar nicht vor einer Ansteckung, 
schützen aber unsere Mitmenschen.

Abstände einhalten ist wichtig! 
Auf Distanz gehen kann Leben retten

In den Supermärkten und in den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln haben wir 
uns schon daran gewöhnt, automatisch 
den erforderlichen Mindestabstand von 
1-2 Metern einzuhalten. 

Auch beim „Gassi-Gehen“ 
auf Distanz gehen 
Genauso wichtig ist es aber, auch in 
anderen Situationen „auf Distanz“ zu 

gehen. Wer beispielsweise mit seinem 
Hund unterwegs ist und dieser unter-
wegs einen Freund zum Spielen oder 
man selbst einen oder eine Bekannte 
trifft, dann kann es rasch passieren, 
dass auf diese Regeln vergessen wird 
und man „sich zu nahe kommt“. Da-
her appelliert die Stadtgemeinde Ba-
den: Bitte halten Sie in jeder Situation 
Abstand! Sorgen Sie dafür, dass Ihr 

Vierbeiner so an der Leine geführt 
wird, dass kein zu naher Kontakt mit 
anderen Hundebesitzern stattfinden 
kann. Schau auf dich – schau auf mich 
– schau auf uns! Vielen Dank! 



In Krisenzeiten ist es richtig und 
wichtig, sich Hilfe zu holen, wo sie ge-
braucht wird. Es gibt viele Stellen, die 
unkompliziert und gerne weiterhelfen 
– geschulte Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter stehen Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite:
Baden-Hotline 02252 86800 -888
Hier helfen Ihnen die Stadtgemeinde 
Baden und ihre Gemeinderätinnen 
und Gemeineräte gerne mit Rat weiter. 
Auch wird Ihnen hier geholfen, wenn 
Sie ein Lieferservice für Lebensmittel 
benötigen. 
Coronavirus-Hotline der AGES                  
0800 555 621
Die AGES beantwortet Fragen rund um 
das Coronavirus (Allgemeine Informa-
tionen zu Übertragung, Symptomen, 
Vorbeugung) 24 Stunden täglich unter 
der Telefonnummer 0800 555 621.
Telefonische Gesundheitsberatung 
1450
Wenn Sie konkrete Symptome (Fie-
ber, Husten, Kurzatmigkeit, Atem-
beschwerden) haben. Bleiben Sie zu 
Hause und wählen Sie bitte die Ge-
sundheitsnummer 1450 zur weiteren 
Vorgehensweise (diagnostische Abklä-
rung). 0 bis 24 Uhr.

Pflege-Hotline
Diese Hotline bietet Ihnen Informa-
tionen, wenn es bei der 24-Stunden-
Betreuung oder der Angehörigen-Be-
treuung Ausfälle oder Probleme infolge 
der Corona-Schutzmaßnahmen gibt. 
Pflegehotline: 02742 9005-9095
Rat auf Draht 
Notrufnummer 147 für Kinder und 
Jugendliche. Oder auf rataufdraht.at
Ö3 Kummernummer 
Telefonnummer 116 123 bei allen Sor-
gen von 16 bis 24 Uhr.
Frauen-Helpline gegen Gewalt 
Beratung für von Gewalt betroffene 
Frauen unter der Telefonnummer 0800 
222 555 von 0 bis 24 Uhr.

Sorgentelefon 142 
Unter der bundesweiten Notrufnum-
mer 142 (Telefonseelsorge) wird rund 
um die Uhr kostenlos, vertraulich und 
professionell Telefonberatung für Men-
schen in Krisen und schwierigen Le-
benssituationen angeboten.
Berufsverband Österreichischer             
PsychologInnen (BÖP)
Schnelle psychologischer Hilfe gibt es 
kostenlos und anonym bei der BÖP-
Hotline unter 01 504 8000 von Montag 
bis Freitag von 9 bis 16 Uhr oder per 
E-Mail helpline@boep.or.at
Traumahilfe Österreich
Der gemeinnützige Verein Traumahilfe 
Österreich hat eine telefonische Bera-
tung speziell für Menschen, die sich 
in Quarantäne befinden, eingerichtet. 
Ziel ist es, Betroffene in der Quaran-
täne bei psychosozialen Belastungen 
telefonisch zu unterstützen und eine 
zwischenmenschliche Anlaufstelle zu 
bieten. Die Helpline ist österreichweit 
täglich Montag bis Freitag von 8 bis 20 
Uhr und am Wochenende von 10 bis 16 
Uhr zum Festnetztarif unter der Tele-
fonnummer 01 413 00 44 erreichbar. 
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Wichtige Hotlines 
Hier erhalten Sie Beratung und Hilfe

Lokal denken – lokal schenken
Ein Dankeschön für Badens engagierte Freiwillige

„Corona hat auch unsere Unternehmerinnen und Unter-
nehmer vor große Herausforderungen gestellt“, weiß Wirt-
schaftsstadträtin Carmen Jeitler-Cincelli, die mit einer 
charmanten Aktion den Wirtschaftsstandort Baden so gut 
wie möglich absichern und zugleich den Helferinnen und 
Helfern der Krise danke sagen möchte.

„Unter dem Motto ‚Lokal denken – lokal schenken‘ 
werden wir an die vielen Helferinnen und Helfer Baden 
-Gutschein- Cards im Gesamtwert von 15.000 Euro ausge-
ben“, verrät sie. „Diese Gutschein-Cards können bei allen 
Badener Betrieben eingelöst werden, die Einlösung wird 

ganz einfach über eine App möglich sein. Interessierte 
Unternehmen können sich diesbezüglich ab sofort unter 
wirtschaftsservice@baden.gv.at ans Wirtschaftsservice 
der Stadtgemeinde wenden. Jeitler-Cincelli unterstreicht: 
„Unser Anliegen ist es, unsere wunderschöne Stadt rasch 
wieder zum Erblühen zu bringen. Gemeinsam werden wir 
das möglich machen.“ 

Infos: WirtschaftsService der Stadtgemeinde Baden, 
Brusattiplatz 3, 2500 Baden, Tel. 02252 86800-616
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Fahr nicht 
fort! Klick  
im Ort!
Badens Unternehmen mit 
Zustellservice und Aktionen

Im Moment ist vieles anders, als wir 
es gewohnt waren. „Es ist zwar eine 

Zeit, in der wir alle zu Hause bleiben 
müssen und Feiern mit der Familie und 
Freunden ausfallen, trotzdem können 
wir uns die Freude an den vielen klei-
nen, schönen Dingen im Leben erhal-
ten“, sind Bürgermeister Stefan Szi-
rucsek und Vizebürgermeisterin Helga 
Krismer überzeugt. „Denn die Badener 
Unternehmenslandschaft ist bunt und 
so vielfältig wie die Menschen, die in 
dieser Stadt leben.“ 

Zahlreiche neue Serviceleistungen 
wie Online-Shops und Zustelldienste 
wurden auf die Beine gestellt, sodass 
niemand auf den gemütlichen Shop-
ping-Bummel in seinen lokalen Lieb-
lingsgeschäften verzichten muss. Sur-

fen Sie auf der Homepage www.baden.
at und entdecken Sie die breite Vielfalt, 
die Badens Wirtschaft zu bieten hat! 
„Wir wünschen allen Badenerinnen 
und Badenern auch für die weiteren 
Wochen alles Gute. Passen Sie bitte 
auf sich auf!“

 › Betriebe mit Lieferservice nach 
Branchen sortiert: www.baden.at/
Unternehmen_mit_Versand_1 

 › Gastronomiebetriebe mit Liefer-

service: www.baden.at/Baden-
er_Gastronomen_liefern_nach_
Hause_7 

 › Neue Online-Plattform 
der Badener Winzer:                                 
badenerwein.at/ 

 › Apotheken-Liefer service: www.
baden.at/Badener_Apotheken-
Lieferservice_1 

 › Genussmarkt-Lieferservice: 
www.baden.at/Genussmarkt_ 
Lieferservice_fuer_Baden

Häufige Fragen zu den Maßnahmen 
So geht es in den nächsten Wochen weiter

Es gibt zurzeit nur vier Gründe, das Haus zu verlassen: 
1. Um zur Arbeit zu gehen, wenn das notwendig ist. 
2. Dringend notwendige Besorgungen wie der Einkauf von 
Lebensmitteln oder der Gang zur Apotheke. 
3. Anderen Menschen helfen. 
4. Wer ins Freie möchte, darf dies entweder alleine machen 
oder mit den Personen, die im selben Haushalt wohnen.
Wo muss ich eine Mund-Nasenschutz-Maske tragen? 
In allen Geschäften sowie in öffentlichen Verkehrsmitteln  
Wann kann ich wieder einen Sportplatz besuchen oder ins 
Fitnesscenter gehen?  
Bis auf weiteres nicht – Evaluierung bis Ende April
Wann öffnen Theater, Kinos u.a. Kultureinrichtungen? 
Bis auf weiteres nicht – Evaluierung bis Ende April
Wann sind wieder Sport- und andere öffentliche Veran-
staltungen möglich?  

Bis Ende Juni sind keine Veranstaltungen erlaubt – für den 
Sommer wird die Situation zeitgerecht evaluiert.
Wann können Dienstleistungsbetriebe wie Friseurbetriebe 
wieder öffnen? 
• Friseure können ev. unter strengen Auflagen (werden 
noch definiert) Anfang Mai wieder ihren Betrieb aufneh-
men (vorbehaltlich der Entwicklung der Infektionszahlen) 
• Die Situation für alle anderen Dienstleistungsbereiche 
inkl. Hotels und Gastronomie werden bis Ende April eva-
luiert. Ziel ist die schrittweise Öffnung ab Mitte Mai. 
Wann werden Kaffeehäuser und Restaurants aufsperren? 
Die Situation wird bis Ende April evaluiert. Ziel ist die 
schrittweise Öffnung ab Mitte Mai. 
Wann können Hotels und Pensionen wieder starten?  
Evaluierung bis Ende April. Ziel ist die schrittweise Öff-
nung ab Mitte Mai. 

Bgm. Stefan Szirucsek und Vzbgm. Helga Krismer: „Das Engagement 
und die Angebote der Badener Betriebe sind top!“
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E chte Genießer müssen auch jetzt 
nicht auf ihren Lieblingstropfen 

verzichten. Denn Badens Winzer haben 
einen innovativen Weg eingeschlagen 
und über das neue Online-Weinportal  
https://badenerwein.at eine kostenlo-
se  Hauszustellung ihrer edlen Tropfen 
auf die Beine gestellt. Angeboten wird 
ein umfangreiches Weinsortiment, 
das im Badener Stadtgebiet kostenlos 
vor die Haustür geliefert wird. „Auch 

wenn die Heurigen derzeit geschlossen 
haben, freuen wir uns über die Treue 
zum Badener Wein!", so der Obmann 
des Ortsweinbauvereines Baden, And-
reas Ramberger.

Tolle Initiative
Bürgermeister Stefan Szirucsek zur In-
itiative der Hauerschaft: „Unsere Win-
zer haben – so wie viele Wirtschafts-
treibende anderer Branchen – rasch 

auf die geänderten Umstände reagiert 
und unkomplizierte Lösungen erarbei-
tet, um den Badenerinnen und Bade-
nern ihre Waren und Services auch in 
dieser herausfordernden Zeit anbieten 
zu können. Ich bedanke mich bei allen 
Wirtschaftstreibenden für ihr großes 
Engagement und bitte alle Bürgerinnen 
und Bürger, auf sich aufzupassen, zu 
Hause zu bleiben und die Lieferservices 
unserer Badener Betriebe zu nutzen.“ 

CORONA-SONDERAUSGABE

Alles, was möglich ist…
Strandbad-Team arbeitet auf Hochtouren 

Aufgrund der zahlreichen Maßnahmen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie ist auch der Zeitpunkt für den Saisonstart 
im Strandbad derzeit nicht abzusehen.

Vorbereitungen laufen dennoch  
Doch das Strandbad-Team arbeitet bereits auf Hochtouren, 
um den Badebetrieb im Falle einer Aufhebung der Beschrän-
kungen möglichst rasch aufnehmen zu können. 

Kurt Staska berichtet: „Wir benötigen eine Vorbereitungs-
zeit von vier Wochen, um alle Anlagen so zu warten, dass sie 
betriebsbereit sind. Und obwohl eine Eröffnung des Bades 
am 1. Mai nicht möglich sein wird, haben wir bereits An-
fang April mit den Vorbereitungsarbeiten begonnen, um bei 
einer Änderung der Lage möglichst kurzfristig aufsperren 
zu können.“

Nicht alle Aspekte kalkulierbar
Doch nicht alle Aspekte sind dabei vorkalkulierbar. „Alle 
Agenden, die wir mit dem eigenen Personal bewerkstel-
ligen können, werden wir selbstverständlich wie geplant 
durchziehen. Wir sind aber in einigen Bereichen wie z. B. 
der Wasseraufbereitung von Firmen abhängig, die derzeit 
noch geschlossen haben. Daher lässt es sich aus heutiger 
Sicht noch nicht genau vorhersagen, wie schnell wir nach 
einem OK der Bundesregierung eröffnen können“, räumt 
Staska ein. „Zu bedenken gibt es auch das Problem einer 
allfälligen Personenbegrenzung. Denn das Strandbad zu 
öffnen, wenn nur 100 Leute hineingelassen werden können, 
wäre sinnlos.“

Refundierung und reduzierte                       
Saisonkarten
Klar geregelt ist hingegen schon jetzt die Handhabung hin-
sichtlich bereits erfolgter Zahlungen für Kabanen-Mieten 
und Jahreskarten. Staska dazu: „Wenn wir das Strandbad 
zu einem späteren Zeitpunkt öffnen können, werden wir 
bereits geleistete Zahlungen für Kabinen- bzw. Kabanen-
mieten natürlich anteilig refundieren. Saisonkarten werden 
bis auf weiteres nicht ausgestellt und erst im Falle einer 
späteren Badesaison-Eröffnung zu einem reduzierten Preis 
angeboten.“ 

Das Team des Strandbades rüstet sich bereits jetzt 
für einen möglichen Startschuss

Neues Wein-Portal für Genießer
Badener Weine werden nach Hause geliefert



ww

Schau auf dich – 
     schau auf mich

Hilfe

RatTipps

Baden in Weiß
Baden denkt schon jetzt inten-
siv darüber nach, ob und wie das 
Fest des Jahres, „Baden in Weiß“ 
samt „Langer Einkaufsnacht“ nach 
erfolgreich überstandener Krise 
und zu einem späteren Zeitpunkt 
vielleicht doch noch durchgeführt 
werden kann. Wir halten Sie am 
Laufenden!

Baden on Stage
Badens junge Kulturschaffende stellen 
sich auf der Facebook-Seite „Baden bei 
Wien – Unsere Stadt“  vor und zeigen, 
worin sie ihre Berufung gefunden haben. 
Entdecken Sie die Vielfalt der Badener 
Kulturlandschaft mit dem neuen Format 
„Baden on Stage“.

Corona-Neuigkeiten
Alle neuen Entwicklungen, übersichtliche Listen zu Badens Lieferser-
vice-Diensten, Hotlines und Öffnungszeiten finden Sie auf der Start-
seite der Stadt-Homepage www.baden.at unter dem Feld „Coronavi-
rus – Maßnahmen der Stadt“ oder auf der offiziellen Facebook-Seite 
„Baden bei Wien – Unsere Stadt“.

Baden-Hotline
Die Baden-Familie lebt das Motto 
„Füreinander Baden“ vor und bie-
tet im Rahmen der Baden-Hotline 
02252 86 800 -888 täglich von 8 
-17 Uhr (Stand 3. April – etwaige 
Änderungen entnehmen Sie bitte 
der Homepage www.baden.at ) Rat 
und Hilfe bei der Organisation von 
Lebensmittel-Lieferdiensten und 
Vermittlung dringend erforderlicher 
Hilfsdienste an. Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte aller Fraktionen 
sind mit großem Engagement mit 
dabei, um „ihren“ Badenerinnen und 
Badenern in dieser Zeit beizustehen. 
Ein Dankeschön für unsere freiwilli-
gen Helfer!

Veranstaltungen
Basierend auf den Vorgaben der 
Bundesregierung müssen alle 
Veranstaltungen bis Ende Juni 
abgesagt werden. Daher müssen 
auch Highlights wie die „Badener 
Rosentage“ oder die „Eröffnung der 
Tourismussaison“ in diesem Jahr 
entfallen. Infos

Änderungen vorbehalten.


